
Jttdiana Tribüne. s

Lokales. Die beste Reclame
. ist- -

'
": tDer Erfolg.
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machen aus lhr.großeö Lager ron eleganten goldene
Damknuhren TUfmerkfam." Um das Lager zu reduzi
ren. merdn dieselben

.
zu sehr niedrigen. Preisen ver

kaust." ' ". .....
x

;

(Fortsetzung von Seite 1.)- - -

Da zugleich mit der Tagsatzung der
Turn-Verein- e. des Jndiana Turn-Bezirk- S

eine Delegaten-Bersammlun- z der Damen-Verein- e'

deffelben Bezirks stattfindet so

sei es. 7 ''. : 7: t '.

Beschlossen, daß wir ' diese Gelegenheit
benutzen um den Turnschwestern-Verbi- n

düngen unsere volle Anerkennung zu zollen,

für den tatkräftigen, uneigenen Beistand,
den wir '

ihnen bei Förderung . turnerischer

Interessen zu.virdankenhaben

i: Beschlossen,,,daß wir den Wunsch aus- -

sprechen, daß. das . bisherige . einmüthige
Sandeln,' der Turner und Jurnschwestern
dauernd fortbestehe.. :7 '7
. . Beschlossen'daß auf unsere Erfahrun-ge- n

gestützt, wir allen Turnvereinen, die

fich bis jetzt noch nicht der Beihülfe von

Turnschwestern-Verbindunge- n erfreuen, eS

im eigenen Jntereffe ans Herz'.legen, die

Gründung derartige.' Vereine recht bald
anzustreben.' .. .. 7

'

;
. tt..'

.Beschlossen, daß der Vorort, beauftragt
wird 300 Exemplare des Protokolls dieser

Tagsatzung drucken zu lassen und daß falls
eS wünscht,'wir die

. W. Am Mittwoch Abend fand in der
Männerchorhalle die Versammlung der

Vereinsdelegaten statt, um die Anti.Pro
.hibitionsbewegung, durch Enoählung deS

Central, Ausschusses weiter zu organisiren.
Die Versammlung dauerte nur kurze Zeit,
dknn dadurch, dafc. schon vorher, eine Ein!
gnng Über die Besetzung des Ausschusses
erzielt worden war. waren alle Hindernisse
bii Seite geschasst und.die von den Herren

Lieber, und Seidensticker. vorgelegte Liste

wurde einstimmig gutgeheißen. Der.Cen
t ra lau S s ch u K beste h 5 d e m n a ch auS den.fol

gtnden Herren : 'A...Seidensticker, . H.
Lieber,;.Pbil. Rappavart I. P. Fre'nzel,
Fr'edf Schmidt',' itheod. Sanders, George
Reyer, Josk'ph .".' Schwabacher, Fred.
Rusch, öorenz'. Schmidts. .CöarleL Reese.

Christ. Brink, Alex. Metzgers Henry Russe

und Gabriel Schmuck. ,..7
"

. .

;

.. Der Centralausschuß hielt am folgenden
Äbend seineersteSibung. , Das erste

Geschäft, welches vorlag, war die perma- -

nente Organisation.' Herr Herman Lieber

schlug '.vor,
'

HerrN). .Seidenstlcker. durch
Akklamation zum Präsidenten zu wählen.
Ter Vorschlag wurde angenommen. Auf
den .Antrag deö Herrn Sanders wurde da
rcius'Herr- - Rappaport zum; Sekretär und
John P. Frenzel zum'Schatzmeister, Beide

ebenfalls per Akklamation gewählt. Herr

Nzppaport stellte darauf .
den.'. Antrag,

Herrn Herman Lieber. zum Zejchen der.An

ttkennung ,
bic ?lnPf cnäuböcntoclÄc

Verhandlungen ' ihrer Versammlung in
demselben Heft publiciren werden.' w - ; '

Bericht des Comites für kör- -

per lich es Turnen v
!

. Wir'empfehlen der Tagsaüng
'
die An-näh- me

folgender Beschlüsse: ........ .,'tZ7
1., Keine Riege auf Kostendes. Bezirks

zu dem in St. Louis , stattfindenden Bun--

desseste zuschmen. ;7 n . n- -jt

2. : Die Bezirks-Turnfes- te .sollen jähr- -

llch, mit Ausnahme der Jahres in welchen

Bundesfeste stattfinden, abgehalten werden,
und soll im Einklang mit diesem Beschluß,

Paragraph 14 der Bezirks-Statute- n ent- -

sprechende Veränderung erfahren..
3. ' Die Turnordnung deS Nord-Am- ö

rikanischen Turnerbundes soll auch für un- -

sere Bezirksfeste, soweit dieselbe für unsere

Verhältnisse anwendbar ist, -- bindend sein

4. Turner, welche fich nur an Volks- -

wetturnen: betheiligen, müssen mindestens .

anI4.Mckern tbeilnebmen. um kreisberaö- -

tiat m sein...!.' - ' - r.nun !

n:
- 5.--. Jeder Turner unter, 30 Jahren, b

I

Anspruch " auf freie' Einqurtirungl. macht) r
soll verpflichtet sein, an' den Massen-Frei- -

Die Stadtwaht.

. . DaS Resultat der Stadtmahl ist fol-
gendes

'Mayor GrubbS 7.132. j Maj. 517.
;- - Smart 6,065. '', : ;.
:.- -!

.' Spear 292. .; -- :i:.,
!

5lerk-M- aner 7.970.. Maj.1955. vi
., Schley 6.015. .. .

- Kanari) 300.'.;;- - ,

"

, ,
'

;

Schatzmeister --Vattlson.7.S80. Maj.1.890." " Abromet 5.990.
"-r- " Spiegel 372.:- --

Marschall-Col- ter 8.115. Mal- - 2.315.
Shcypard 5,770. r--i v;; : '

- McDanielS 412.. j? j ... v;
. Assessor-Con- nett 7.913. Maj. 1,901.

ffay 6.012., ;;.';.;. ;..
Lingenselter 31 ' '

Der Bord of Aldermen ist 'wie folgt
'zusammengesetzt --,- : -- !

:

Republikaner: I. T. Layman, ' Frank
W. Hamilton, George P.Woods, H. E.

. Drew, Brainard Rorison. W. H. Tucker,
Hiram Seidert, Derk DeRuiter--L.

,

Demokraten: !N. D. Mubmann", Jöhn
Newman-2- . .'

' ' '
''."" .

t

Das. .Common Council" besteht aus
folgenden Mitgliedern :

; ' "T
;

Republikaner : George Weaver, "Har
' vey B. Stout, James A.Pritchard, Allen
ß. Caylor John.R. Pearson, :,Boswcll
Ward, (. T. Bedford, Philip Neichwein,
B. W. Cole. Jsaac Thalman. : 233.' H.
Morrison' John Cowle, Henry Mauer,

"P. F. Bryce, NelsönHoke, Edgar Brun.
dage, Edward H. Dearn. Ernst Knödeln '

Demokraten Koller, .Patrick
Harrold, I. T. Dowling. Sim Coy, F.

..Hartmanfl, John.W. Jultz. .

. Die Republikaner haben demnach einen
"vollständigen Sieg errungen.

; Der
Mayorskandidat Grubds blieb weit hinter
seinen Genossen zurück. ; Seine Majorität
ist um beinahe '1706 Stimmen kleiner.

ls die Colter's. Dies zeigt, . dab Smarl
etwa 850 republikanische Stimmen bekam.
Diese 850 republikanische Stimmen wur- -
den vom Temperenzelement abgegeben',
welche :daZ sogenannte Citizen's. Ticket-in- 's

Jeld brachten..DieS zeigt, daß das
Temperenzelement verhaltniümäkig klein
'ist. Der Umstand zeigt ferner, dak wir
Recht hatten, wenn wir behaupteten datz
Smart zu den Temperenzlern gehört und

- wie berechtigt unsere deutschen Demokraten
gewesen wären. Smart , zu. streichen und
Grubbs an seine Stelle ZU setzen. Dab
fie es nicht thun würden, wußten wir im
Voraus. '' v-

-'

Wir. suhlen, uns, veranlaßt, um

unfreiwillig Versäumtes nachzuholen,
dem Bockbiex..welches1vorige Woche von

der Lieber'schen Brauerei .den Durstigen
.gespendet'..7wurde,,,',unsere Anerkennung

. auszusprech'en. Ueberhaupt sucht ter

Stoss,. welcher. in besagter Brauerei ange- -
'

fertigt wird, im ganzen Lande seines le-

tzen und es giebt Bierkenner, , welche be-Häupt- en,

daßdas 3 nb i an q p qUsc t . 5Ö i jt . b a

Milwaukeer und Cmcinnatier'ün Qualität
. und Vorzüglichkeit des Geschmacks . über.'

treffen. .
'

-
.

. Doktor Scheller hätte amSamstag
' Äbend mit ein paar unangenehmen,. Käme

raden zu thun. 'Zwei Maun'er von. denen

. Einer den-Ar- m gebrochen hatte, kamen in

seine Wohnung mit dem Begehr, den Arm

einzurichten. Doktor.Scheller legte einen

Äerband.anund war damit, fertig bis

aus'S Schindeln, als er sich in den Hof be

gab, um eine Schindel zu Win. Unter

deß hörten Kinder den Mann mit dem.ge
brochenen Arme zu seinem Begleiter, sagen

daß er denDoktor nicht zu bezahlen gedenke.

DaS wurde dem Doktor, hinterbracht nnd

als er wieder ins Zimmer kam, Klagte er

den Mann, wie e3 sich mit der
. Bezahlung

verhalte. Der Mann wurde grob, warf
einen Haufen Geld auf den

Tisch und' sagte dem Doktor, er solle neh

men, was ihm zukomme. Herr Scheller

verlangte $10. dies schien aber dem Manne
u viel und fing Streu an,, dem Voktor
chlicklich einen Schlag ins Gesicht ' ver.
Tkend. Sierauf zoa er ein Messer und

wollte den Doktor -stechen,. i.'l
diesem. . .gelang

V .u.s nhor ihn uno-Ki- n ücflicuer uu vritl
Zimmer zu bringen, woraus er die Thüre
ksK q?ack einem vergeblichen Ver
suche, die Thüre anzutreten und nachdem er

noch einffenster eingebrochen batte.entfernte
sich der Patient mit seinem Begleiter, und
der Doktor machte der. Polizei ;,Anzeige,
von dem Vorfall.' . . . '. '

s Am Donnerstag Morgen fanden
Polizisten

.
die Hinterthüre des Ladens von

- M W V. O C Js. ! M M, m f 9 C

Albert uJau ervrvcyen. lojun, ui vv
?iZe inbrecker den VollNsten hatten her

summen seben. denn es war keiner von
ibnen ml sehen. Auch war der PolizisZ

,,nkalls u? rechten Zeit erschienen, denn
eS war noch nichts abhanden gekommen.

5?olae'nde Wirthe erhielten Lizen
sen :, John.

Götz,. . Georgem...Kenzel.
. . i. rv

Charles. e

Rwn, Joyn tcoppen, owaro zioenoors
'knrn ttrieaer. ChriS. Harmonina, Wm

mt. 5V. T. Stout. Burns K Conwell

C. Wüff, Wm. Hardel, Georg W. Rock.

roth und I. H. lLrunerr. .

Übungen iheihünehm'en,''unM die lich gehyben.' .Der.Senatgingiam Mitt-Turnwar- te''

der resvectiven Vereine " für .woch,in Executivfldung.. Selbstverstand.

Prof. F. Holst.,. .öhZcago, Jlls.:
Jackson Smith, (ZZq , StadträthCledtlandO.;
Sduard Stuart Llyod. . .. . .. . .New Vork City;
John H. Fracis, Wholesale Druggist:New Vork;
Peter dan Schaack Chicago, Jllö.;
Mme. Marie Salvottk, die berühmte

Primadonna ;
Hon. Leon. Skett. i, ....... Cl)icago,Jllö.;
Knox, the satter, 5th Ave..... ... New Jork;
G. Heilmenn, Redakt?ur dci Republi.

' kaners"..:. . :...Pittsburgh, Pa.;
Wm Smith, Adams Expreß Co.. Boston, Mass.;
Capt. Chak. N. Cory ..Lomiville, Ktj.Z

S. H. Dimick, Druggist
'

. y. . . Npsilanti' Mich.;
Sam. H.Given Pclizei.Com..Philadelphia,Pa.;
C. M. Bsck. Druggist ....... Gglveston, Tlxas;
L. E. Frcnk ..... .... ...Richmond, Va.;
Capt. McClean.. . . .... . 7 . . . Norfolk, Pa.;
Vrof. G. v. Cromkvkll, der berukmte

' - .Art Illustrator". , ;
Chas. S. Ctrickländ, Architekt. . . Boston, Maff.;
Prof.N Odlum Natatorium.Washington,D.C.;
Col..John Wheeler.: .'. : r. . . Washington, D. C.
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1 1:- AusSchwarzwalder,
Fichte n nade 1 n gewonnen.!

als einen schnellen, wirksamen

Schmerzensstiller t
i

Äß-- Ä tF U i
y üHk14 &u vt

bellt
82 eumntismns.

Kauft es! Probirt es!
' .Wur 30 Gents '

"
!!

kostet. - .

t. Jakobs Oel.
Nicht nur leichte Unwohlsein ja selbst Leiten, welche

Jahrelang der Kunst aller Aerzte spotteten, muften der
Wirkungskraft dieses Mittels , weichen. Da St. Ja
lali Oel verschaffte bei veralteten Fällen von Rdeuma
tiZmu augenblickliche Linderung. 3 o.jähri er
Rheumatismus, Andreas. . .rzNeiger.

. ipc.
Tavlorville,m . . ä ia. - i3iaf rigc xiurtigiB, uiiii. nni,

int Hill, nahe Youngstown, Ohio. l '.jährig er
!heuatimuS, LeuiS Schweizer, Eleveland, O.
Langjayrtger RheumattSmu, Pastor S.

Oxitz. Schleisingervtlle. Sröc. IS'jahrtger
Rheumatismus, ThoiiaS Ott, Lt. BonifaciuZ,
Pa. 2Sjkhriger RhumattSmui, Wm.
Rheinhardt, lmvre, vsuc
matiSmuS, Wm. HinrickS, Oravgeville, N. D. '

'
. heilt . .

Rheumatismus
" "und
. Verwandte, Leidm ;

all
Neuralgia,

Sitecerrelßen,' " ' ;Eciatica.
: Herevfchufi, j

rsfchmerj,
. .." Zahnweh, '

Frostbeulen, --

hilblain,W Brandrounden, ...
Quetschungen. - - -

Farmer.BiebzüÄter
finden in dem St. Jakcbt Oel'ein

unübertrffliche.HeilmKtel gegenM die Gebrechen des BiehstandeS.
Et. Jakob'S Oel heilt: -

Bei Pferden
Hufgeschwulst, pizootic, RaudtN,ä SalenderS und Malender?,

- - Wintgallen..
Fisteln, Eolik, Bewspath, Schrunden,
schereS Urmiren, ronengeschaüre.

Bei'Kübett,
Angeschroollene E u t er. -

Bei Schweinen,
Nierenwürmer.'

. Sine FlascheSt.JäkobS Oei kostet
5 EevtS. (fünf Flaschen WW) ist in
jeder Apotheke zu haben vder wird bei
Bestellung von nicht weniger all S,m frei nach allen Theilen der Ber.Ltaa-te- n

versandt. Aan adressire:
A. vogeler So..

Baltimore, Md

LaudwirUiscliaftlichQ 3 Geraethschasten.

. Tyncr UWlcy,
LandwirtbschaftS-Maschine- n

: 76 77 West Washington Str5
V t

Indianapolis Jnd .
' ' "

Teppiche und Tpeteu-Geschaest- o.
.

Mctt Gall7 7 7
EarpetsWass.'Vaper, .chll Mfj.
DrapeneS) Lace EurtlNS, Mattin'g:

'

und Vug;
?! 19 West Washington Str.,

. ..Indianapolis, Ind.. ..-
-

. Inmder'-lZesOkWN- o.

E. H. Cldridgc & Co.,
- ' Fabrikanten don '

DoorS Safb. Blinds, FrameS
- und Verläufe? von Lumber, Lath und

Shingleö.
,. .133 Ost. Maryland Str. .

' Indianapolis, Ind.

Der Missouri und der Msstsstppl sind
allenthalben über die Unser aetreten und
Haben'grokenSchaden;... angerichtet, .pU.!B'rt .."'J' .1: ' !n".

O V A GO w 9

Die GeschSstssperre tm Senat ist end

llch Wlrd, sobald die wichtigsten Aemterbe
sedungen'geschehen stnd, der Streit wieder

4 ..i. t .o nj. v
i ,7,'.

m ,m'" v.v.w. .vvv
inr nrslstmfnfion. , . de Knt hM w,rU"'. U - - '
den müssen, m. ütrathm TirtL Nei d- -r

" ' " i f
Cxecutivsttulng handelt es sich als wichtj.
ge Sache .unter Anderem-.u- m jdie Bestä
tigung Robertsons, gegen welche. Conk

ng.M5. .' Es. fragt Ich.also, ob in der
Beutepolltik dle Conkling, Fraktion oder
der,Präsident und die Blaine Fraktion sie.
J A frM fttV 1t M CaWAM O aTaMM A

uyvfX.L!l f.t r?.W wwm m
Das Obcrbundsgericht ist unter ei

nem Berg unerledigter Prozesse begraben,
schier wie das ehrmalige deutsche Reichs.
kammergericht zu Meßlar.- - ' Aber statt sich

unter dem Aktenberge " hervorzüarbeiten.
hat es jetzt sich vertagt bis in den Okto
der hinein. DaS geschah aber nicht aus
Faulheit, sondern in Ermangelung einer

beschlubsähigen Anzahl von GerichtSmit

gliedern .Das Oberbundesgericht besteht
auS neun Mitgliedern, und wenn weniger
als sechs' da '.sind' verliert eS -- seine

Beschlußfähigkeit. - Nun sind zwei der
Oderbundsrichter, nämlich Clifford und
Hunt

'

Sngst durch Kranlhtlt arbeitSun
!t!. ' :t. s.j. - i i.1.';" n,.., woxo
weigerk sich seine EnIIasZung ZN NthMiN
well er kemen Republikaner an seine
Stelle eruannt wissen will ;"und Hunt ver

verweigerte seine Resignation, weil er noch
nicht das Alter erreicht hat, in welchem ein
zurücktretender OberbundeSrichter " volle
Pension bekommt. Eine Stelle im Ober
bundesricht ist ganz , unbesetzt weil der
Bundessenat in Folge .einer Spkrre über
die Ernennungde Stanley MatthewS

SÄÄb!!Ä
fr(int nnd in einem aerade unr rm
Obergerichte

. . schwebenden,. Prozesie
.

gegen.I w r".. a '.v m .:c rrir V
vle .exas uno Pa,ic ,ienoayn kann
und darf OberbundeSrichter Harlan nickt
mitthun weil er früher Anwalt dieser E -
senbabn war. . Darum ; ging das Ober--
bundesgericht bis. Oktober auseinander.
Ob eS bis zum Oktober wieder befchlujj
säbia werden wird, ist noch sehr die ffraae.

lEine schöne Wirthschaft, daSk ' -

i

r' --

er zur Organisation der Bewegung ge

:'acht, zunl,,Vlceprasidenten,.zu wählen
Herr Lieber, '; versuchte die

' m'
'Ettpähüng

. . mit
ab

i

zileynen, aber der Vorschlag hatte solchen

Anklang gesunden daß Herr Lieber. nicht

umhinkonnte, seine einstimmige
.

'Erwäh
' ' '' g r
ung anzuneymen. err orenz Tcymlor

stellte daraus den Antrag, da ein Viceprä
ident gemahlt, auch einen korresponolren

den Sekretär zu wählen, und er schlug fü?
diesen Posten Herrn Schmuck vor. ;'. Der
Vorschlag stieß jedoch'aüf Opposition und
and auch keinen Anklang,; weshalb Herr

Schmidt ihn wieder zurückzog.
Somit ist die permanente Organisation

nun folgende : ... . 7 i

Präsident: Adolph Seidensticker.

Vicepräsident: Herman Lieber.

Sekretär: Philipp Rappaport. .
7

Schatzmeister: John P. Frenzel.
Herr Rappapori 'stellte .jetzt den Antrag

der Organisation einen ;Namen zu geben
ind schlug vor, sie' Anti'Pröylbitions

Liga des Staate? ' Jndiana" ' zu nennen
Ter Antrag wurde angenommen'

'
Auf

Antrag des Herrn Lieber wurde dann be

chlossen, ein Manifest an dle Bevölkerung
des Staates zu erlassen und zur Orgäni
ation und Anschluß die Liga aufzusor

dern. Der Sekretär wurde beauftragt.
n Verbindung mit dem Vorsitzenden das

Manifest 'abzufasien, und in der nächsten

Sitzung vorzulegen. 7 "
'

' j? ':;
Sodann wurde die Finanzfrage in Er

wagung gezogen uno schtteizttch - tn
Jinänzco mite, - bestehend aus den Herren
herman Bleler, Fred. Nusch und John
Frenzel ausgestellt, . um in - der. nächsten
Sitzung Borjchläge zu machen. . .. 7

Auf Antrag, des Herrn Seidensticker
wurde sodann beschlosien, Listen anzufer
tigen und über den ganzen Staat zu ver
theilen,- - deren Unterzeichner sich zur Mit
gliedschast und Ausführung der Beschlüsse
der Liga verpflichten. 'Die Herren S'l
densticker und Rappaport wurden beauf
tragt, , eme passende Ueoerschrlst für dle
Listen anzufertigen... : ;

Nachdem die. nächste Sitzung des Aus
schusses auf den kommenden Mittwoch fest
gesetzt wurde,-tra- t Vertagung em. -- ,:

In seinem Berichte über den Cen
tral'Ausschuß der Anti.ProhibitionS.Be.
wegung hat der .Sentinel-- auSdem
Namen Seidensticker .Geidenschetter'! ae
macht. In der. Entstellung deutscher
Namen können dle Amerikaner Unglaub
licheö leisten. '

'
. 'jj. . i

Daß unsere Stellung die wir zu der

Stadtwahl ' annahmen auch . außerhalb
unserer Stadt als richtig anerkannt wird,
zeigt folgende Aeußerung der .Evansville
Union" :

-- Die Stadtwahl in Indianapolis resul
tirte in dem Siege des ganzen revublika
Nischen TicketS und zwar beziffern sich die
Majoritäten der siegreichen Candidaten
auf durchschnittlich 14C) Stimmen. ' Nur
der Mavors'Candidat blieb hinter diese
Mehrheit welt, wen, um mehr denn 1000
SZimmen zurück. Ein glänzender Beweis
für die Wahrheit der von der Jndiana
Tribüne- -

ausgestellten Behauptung,' daß
die Prohibitionssrage indirekt sehr viel
mit dieser Stadtwahl zu thun habe! Für
den demokratischen Mucker Smart stimm,
ten nämlich die Wasserdolde auf republi
kanischer Seite und beinahe wäre. eS den
Demokraten im Bunde mit den republi
kanischen Temperenzlern geglückt', - der
Staatshauptstadt einen so ausgesproche
nen Pietisten und Temperenzfanatiker,wie
Pros. Smart ist, als Mayor aufzuhalsen.

streng ' Durckfükrun hMtt 'Maür'el
' ' "

wvöv ..p". r. .
e. Ungleich den diesbezüglichenBun

v.o rrr .sOi-.:s.-:j- s.i ......
luu VwöV K T9r. f I

ernannr : ., ,weroen, namllcy. . . . i

'a) :0U zeder erem, welcher Turner
zum Wetturnen stellt, emen- - Prelsrlchter
erwählen.'

h) Sollen die so ernannten PreiSrich- -
' ' , .ter. wenn notk!.'slck eranten.

7. Ein Schauturnen bei Bezirkssesten,
' l ' I

unter
.. M tw rkuna sämmtl cker Rtt rks- -

.""',7' TT. ...T'ü
Vereine, so. umfangreich wte m59ltch 3u
veranstalten. . 7

.... : Das,Comite.
- Mit dem üblichen Dankesvotum an die

Bürger u?.d,de'n Turnvereinen der Stadt
für die genossene Gastfreundschaft,ferner
an die Presse und Beamten der Versamm

lung, vertagte sich dieselbe mit einem drei
fachen Gut Heil! . :

Wegen Mangel an Raum, bringen wir.
die Verhandlungen deS. Turnschwestern
Vereins in nächster Nummer. o :

.
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Dillon,. . .
Mitglied d PttamntS und

tit der. Einkerkerung Michael Davitt's
Ober Organisator der Landliaa. würde in

w - u r

Portärlington verhaftet und zuerst nach
Dublin und von hier nach dem Kerker zu
Kilmainham gebracht . Die Verhaftung
wnroe yelmltch vorgenommen .uns, nur
wenige zPersanen waren zugegen. Im
Öause der. Gemeinen meldete Nck Varnell
gegen Mitternacht während der Debatte
über die Landbill zum.Wort und sagte, die

Regierung habi durch die Verhaftung sei- -

VJff' beraubt. Er wurde
während seiner Rede

.
vom Sprecher meh- -

rm r - -rere 'cale zur Krönung gerufen, uno als
hm hrt 9Unrf nimAin. nith
Z7m wV ' TOitViVrr- -

hl9
- t '

Debatten, so daß dle Debatte über. dle
' 'Landbill vertagt werden mußte. .

Weitere Verhastunaen von Mitaliedern
ider Landliga werden erwartet. -
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